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Presseinformation 

 
 

WINDPARK BRATBERG: TRANSPORT DER 

GROSSKOMPONENTEN STEHT BEVOR 

 

Liebenau. Der Bau der zwei Windkraftanlagen für den Windpark Bratberg in 

Liebenau schreitet voran: Die zwei Türme sind bereits bis in eine Höhe von 

rund 86 Metern herangewachsen. Ab dem 3. Juni erfolgt für einen Zeitraum 

von etwa drei Wochen die Anlieferung der Stahlrohrtürme, der Maschinenhäu-

ser und der Rotorblätter zum Windpark. Im Rahmen dessen wurde am Ortsein-

gang von Obermeiser ein Umladeplatz vorbereitet. Auf diesem werden die 78 

m langen Rotorblätter von den Schwerlasttransportern umgeladen und mit 

speziellen Transportfahrzeugen (Selbstfahrer) zu dem Windpark weitertrans-

portiert. Um den Umladeplatz für die Transportfahrzeuge erreichbar zu ma-

chen, wird ein Teil der Leitplanke an der B7 vorübergehend demontiert und 

eine temporäre Überfahrt auf das Grundstück hergestellt.  

 

Die weitere Transportroute verläuft über die Landesstrasse L3211 durch die 

Ortschaften Obermeiser und Niedermeiser und biegt dann in die Einfahrt zum 

Windpark ab. Damit die Transporte die Strecke passieren können, wurden ver-

einzelte Baumaßnahmen entlang der Strecke durchgeführt.  

 

Die Rotorblätter werden an sogenannten Selbstfahrern montiert. Mit diesen 

mehrachsigen Maschinen können die Rotoren bei Bedarf senkrecht nach oben 

geschwenkt oder um die eigene Achse gedreht werden, so dass auch enge 

Kurvenbereiche und Hindernisse umfahren werden können. Diese Transporte 

erfolgen tagsüber. Ab dem 10. Juni bis voraussichtlich 20. Juni kann es in den 

Ortsdurchfahrten von Obermeiser und Niedermeiser zu temporären Verkehrs-

behinderungen kommen.  
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Durch die Arbeiten kann es unter Umständen zu Lärmstörungen und einem 

kurzzeitig erhöhten Verkehrsaufkommen am Tag kommen. Gemeinsam mit den 

zuständigen Behörden sind wir bemüht, diese Unannehmlichkeiten durch einen 

ordentlichen Arbeitsablauf so weit wie möglich zu reduzieren. Wir bitten daher 

vorab um Ihr Verständnis. 

 


